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Hr. 236 des PublUcatloiMorgana „Lei marques Internatfonales** wird heute an unsere Abonnenten versandt werden.
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Bureau Bdp (Betirk Seftigen)

er.' K8serelgÖDosäWisehaft Baöh in Baob bei öfeeiv
mSblefnf.(S. R/A. B.,-Nr.'301 vom 25. September 1899,'pag. 4211). Clüri*
stian'Gngglsberg l'hnd Friedrieb.Spycber sind aüff dem Vofitärid diester
Genossenschaft ausgeschieden. An ihre Stellen'wurden gewählt: Göttlieb
Rolli, Landwirt' beim Stein, von und ' zu 'Oberbalm;1 als Präsident,' tiäd
Friedrich ' Güggisberg, von Obermublern, ' Ländwirt

^
in der 'Kaisern ltd

Zimmerwald, als' Sekretär. Präsident und Sekretär ' fuhren namens'der
G'enoSsens'ebält' die recbtsVerb'indlicbe 'Ontersöbrift tiiircb kollektive Zeicfi-
ntibg..-. • 1

• ;} u'y|!
1 ' ". 1 ' '

.j .,".1! Oktober. Unter der Firma Mosterei-und.Obstverwertungsgenoäsen.-
sebaft GürbetbalbestejHmitSitz in M Üb.l et.hu r n enelneTJ e'D ossetisch

A^t,, welche den Einkauf von Obst und dessen Verarbeltupg zu Obst-»
wein lind-Nebenprodukten, die' Einlagerung von Tafelobst'zur rationellen
Bedienung des konsumierenden Publikums, sowie die Förderung des Obst-
hapes niid der Erträge desselben .bezweokt.'^ü"äies6bi Bebufe erwirbt die
Genoäsenscbäft einen Bauplatz und .Wasser und erstellt.' ein Gebäude idit
den nötigen Kellern. und maschinellen Einricbtungen. "' Die Statuten'sind
am.,.30. Juui l912 festgestellt ,worden. Die Dauer der Genossenschaft is.t
nnbestimmt. Die Mitgliedschaft r wWd erworben durch1 Zeichnung ' von
wenigstens einem Anteilscheine und Aufnahme durch die Hauptversammlung

Apf. schriftliche .Beitrittserklärung bin. Neu eintretende Mitglieder
fyaben ,eln ^Eintrittsgeld zu entrichten, das nach dein' Genössenscbafts-
v.ermögen .zu .bemessen „ist uhd -yon,der"Häuptv'ersammluhg festgesetzt
wird.^I^je 'Anteilscheine lauten auf den Nämeu pnd sind unteilbar, jedöcb
übertragbar. ;.Ueber die Ueberlrägung Von Autöilscbeiuen entscheidet die
Genosseuschaltsversammlung. Die^Eihzahlung der Anteilscheine bat nach
Ermessen,des,Vorstandes zn.erfolgen. Ein'Verzbg fn.der..'Einzablbog^beJ
yecfyigt zur Annullierung tder Zeichnung, bezw. zum Ausschluss dös
säumigen Zeichners. .Jeder Anteilschein hat verhältnismässigen AhteiTän
Vermögen und Schulden, Gewinn und Veriust des Unternehmens. Die Mit-
gliedscbaft erlischt dureb freiwilligen Austritt, durch Tod oder dur'cb
Ausschluss seitens der Hauptversammlung- iDer freiwillige Anstritt kann nnr
an! Scbluss eines Geschäftsjahres '(31.r'August) erfolgen nnd ist seebs
Monate vorher beim Vorstand der Genossenschaft schriftlich anzuzeigen.
Stirbt, ein Genossenschafter, so können dessen Erben obne weiteres als
Mitglied fb dessen.ßecbte eintreten. ~ Sie haben bier fiber innerhalb sechs
Monaten' nach dem Hinschiede des betreffenden Genossenschafters dem
Vorstände eine schriftliche Erklärung einzureichen. Machen'die Erben wan
dieser Vergünstigung ' kpinen Gebrauch/'so ist1 ibuen-:das Guthaben des
Verstorbenen in gleicher Weise wie einem austretenden Mitglied1 aus-»
zuzählen. ' Mitglieder, welche den allgemeinen Interessen, sowie-den
Statuten der Genossenschaft ' züwiderhandeln/'könben Von der Genossän-
kcbäftsversammlung ausgeschlossen werden. 'Bei Todeisfall/ freiwilligem
Anstritt oder Ausschluss eines.Genossenschafters,'eTTölgrdieRfiekzablüAg
seiner Anteilscheine nach Genehmigung der laufenden Jabresrechnung.
Freiwillig austretendo ^ä'dndolcbe ^Genossenschafter, die ausgeschlossen
werden, haben .einzig.^und höchstens Anspruch auf «Rückzahlung .ihrer
Anteilscheine. Vom Zeitpunkte der Rückzahlung hinweg hört die
Mitgliedschaft."auf... Die Ausmlttlung und AuszahlungL des.Guthabens eines .aus¬
scheidenden Mitgliedes ist dem Vorstand übertragen ^dieser ist berechtigt,
die Auszahlung des Guthabens auf .längstens 2 Jahro hinauszuschieben, für
'den, Fall, dass .durob die sofortige 'Auszählring 'die mblge Entwicklung des
genossenschaftlichen Unternehmeüs. gefährdet würde. Die erforderlicbbh
Geldmittel werden beschafft: a.1 Durch"Atisgäbe von Äriteilscbeineh im
Beträge von Fr 400, event. Fr. 1000'für Genossenschaften; b. drireb

Aufnähme von Anlelben. Für die 'Verbindlichkeiten der1 Genossenschaft'haftet
rü'nr»deren"Vermögen;1 die pei'sönliche Haftbarkeit derGenossenscbafter'fst
äüsgescblossen. Für1 die'1 Aufstellung der Bilanz sdllen die'Bestfmmdngen
von Art. 656-0; B. sinngemässe Anwendung finden. Im Falle «der
Auflösung^ der Genossenschaft wird deren Lt^nidation^ durbh döb» Vorstand

^V'orgenpmmen/i%ofern die"Hauptversammlung nicht eine beäöndere Liqul-
'"däiionskommiesion: bestellt. Ans den? vorhandenen» Aktiven smd vorerst
die Sobnlden der Genossenschaft und erst"bernaob »die Äntellscböine zn

«Bezahlen:! Ein-anfälliger Ueberschuss ist unter'idie Mitglieder im Verhältnis
dei'i'von ihnen einbezablten Anteilscheineozu verteilen, if Die Organe der
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Genossenschaft sind: 1) Die HauptVersanlmlnng;-2) denyorstand,'bestehend
ans einem Präsidenten, einem Vizepräsidenten, einem Sekretär nnd 1 bis
12 Beisitzern. Bei der Wahl des ?Vof8tandes-\jrfÜd die Ortschalten
angemessen zu berücksichtigen. Jedes Mitglied der Genossenschaft ist für

tod," äuss'ergericbtlicb. .Rio |re,cbtsve'rhiqdl.icbe Unterscbrtlt **

nameää",J<jj&
0pnp8senscbaft.. führen rder 'Präsident" odör der,Vizepräsident ,uüd 'a«
Sekretär durpb',köllektive'Zeichnung; Der|(Vor8iäijd böstept ,'äus^Iplgen^fim
gerbonen:,J{ndolf TracbseJ, Notar, von und'ih Mühletb'ünien/äls Präsilii'ent^
fipdolf Masshardt,"Landwirt, von nnd In' Mühlötburiien, 'als Vizepr^ldÖm;
Robert Zimmermann, von Mühledorf, Banmäterialienbähdlef.inMÜh^tpürneb^
als Sekretär; Otto Trachsel, von Rüeggisberg, Landwirt in Mättewil daselbst;
Nikiaus Burren, vop ^K.öpjg, Gemeindepräsident, im Grnnd zn Kirchen-
tburnen; Adolf Scbweingruber. Von Rüeggisberg, Landwirt in der Weid
zu Kaufdorf; Rudolf Hofer, ^vön"1 MoosäÖoltem, Landwirt In Lobnstorf;
Göttfried »Messerli, 'von Rümligen, "Labdwirt in der Spftzmatt ^drtedlhst;
Albert'Zlmmermänn, Landwirt, von und In 'Mühledorl/Padl SteigereVdn
Bleienbacb, Tferatzt in' Wattenwil; Habs Brönninftim/LändVirl 'im1 WäWj'
von und zu Zimmerwald, und Samuel Liebi, Landwirt, von und in Seltigen,
letztere 9 als Beisitzer'."'1' '• — I — •

yßureau Bern
.t_JB r o d e ri eütt t— 5. Oktober, i Die tFirma M.{Jadsky- &> 0>, St/Gäller-
Brodörie, Jn Bern"<S. H. A.-B. Nr. 19 vom 26. Mira 1912J-5 pag.b 537), -wird
infolge Xonkuräes amtlibb gestrichen, i'r l • / »' iis.';-; ~ V)

,'"1Bn ö'b -f um d'^K n üä t h abde 1. — 5. Obt«M>er. xlnMibar*derrFiitaHl
Carl Harz in Bern ist Carl "MarV, von Roobe d^r^lü Böriii'Uä'nsthäöäldöfe
and Kunstsalon, Bucbbandlnng nnd Antiquariat. Marktgasse 50.

"d i'nl :if> 'dsiO u 1 a n -1} - - - -q M .r " *o öH
a- / ti t i?.! a'- id Bureau, Biel - i,. Cr .q

'"18Bärümfwörll-'nb'd Lue i'n'e ii wafen/—5;-'Oktober. ^Dle1vön'1aerf
Firma Benz & C'* in Biel (S. H. A. B. Nr. 217 vom-SR/ÄhguSt^raTO^lfi
Albert Bacher, von Bern, imBiel, erteilte Prokura.ist erloschen.

-Tic r :o " — i ' ;•»

Bureau Langnau (Beiirh. Signau) ^
l )4 Oktober. DielGenossenscbalt unter »der Firäa'ESaereigesellstdikft
BSran mit Sitz imßäran, Gemeinde -»Langnau "(8/ H.'AyB.1 Nr. lrrVötti
3. Januar 1896, pag. 1, und Nr. 398 vom 19. Oktober 4904, pag. 1589)
hat au Stelle Von'Ulrich Rötfalisherger, Ulrich Gerber^ Karl Büfenacht nnd
Samuel Grimm neu in den Vorstand gewählt:, Johann Blaser, von Langnau,
in 'Bäran, als Präsident* Ulrich Gerber, von Langnau, zn Vördfer-Katömeri-
bans,1 'als Kassier lundfVizepräsident; Christian,'Wüth'riqÜj ^'ydn Triib,vrTfn'
Winkel, und Johann' Schür'cb, vön Robrhach'/ anf Giebel, letztere beide
als Milcblecker. Der Präsident Johann Blaser führt mit dem bisherigen
Sekretär Job. Pfister, LfcnrürJ für dleGeifossenScbSff* die rechtsverbindliche
Unterschrift durch Kollektivzeichnung.

iMüble. — 5.» Oktober. Die «Firma Chr. Studer, Handelsmüliprei, bei
der 'Neomüble zu Lauperswil; (S; H. A. B." Nr; 200 vomB./August lßSß,
päg.: 837), Jst »inloige Uebergahe -des Geschäftes ani'den Sohn Walter Studer
erloschen. :i » ":j
:t ;

_ Bureau Laufen
5. Oktober. Unter 'dem "Nämen'Musfk'gesellschäft Grellingen gründet

sich »mit dem Sitze' in G r 61 I i n g e n * ein V exe in, welcher die Pflege
dort Musik uüd Geselligkeit zum Zwecke hat. Die Statuten sind am 17..Tuli
1912 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch schritt-
lftihö Anmeldung, Aufnahme' dnreb Beschluss der VereinsVersammlung-und
Rezäblung eines Eintrittsgeldes von Fr.' 2. -Der jährliche Beitrag ist auf
Fr. 6 festgesetzt. Der Austritt .bann ijederzeit» stattfinden''nnd geschieht
durch schriftliche »Anmeldung heim Präsidenten, durch Tod oder durch
Ausschluss:Seitens.der Vereinsversammlung. Die Organe des Vereins sind:
Die Vereinsversammlung (Generalversammlung) und ein' Vorstand, von
7 Mitgliedern. Namens des Vereins führen der Präsident nnd ein Mitglied
des Vorstandes kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist
Emil Kilcher, Ingenieur, von Himmelried, in Dreilingen. Das zur. Zeiob-
nÜüg gewählte'" Mitglied ist j;Han£''Möier,'' Vonu Röthönbäch i"'E., in
Grelliügeö. " '• 1'«-i "« «-i'ucncn- i. t

1 ' Bureäu de' Porrentruy "
x co V:. i. ti Ü,

4ootobre.-(Le conseil d'administration-de la FahriqueLd'borlogerte.iäe
Fontezais, sooiötö anonyme, -ayant sön siöge ä P.or r en truy (F. ck ä,
du c. des 6 avril 1911, n°86, page 574, et 21 juin d9J2, n«157,. page 1129),
a, dans sa sAanoe du 26 juillet 1912, nommö direqt'enr, e'n remplacement

fc IOC

de Charles Holer, -dömissionnaire: Jules»Stuher, *de .Lohn (Soleure), domi-
clllö ä Fonteuais, lequel aura Indivlduellement la signature,sociale dAsj^ie
l#r.octebre 1912., La signature individuelle, conlöröe ä 'Charles Hofer,' Ini
est retiröe. ' '

-• ; '
Bureau Schlosswil (Bezirk Könotfingen)

Baum eis,ter. — 4. Oktober. „Die Firma Adplf Hofer, Baumeister
intKonolfingen (SjiH. Jt. B. Nr, 167,fyöm 2. dpH1912, päg.rl2Ö6),- wird
(Infolge Konkurses-tdes Inhabers der Firma von Amteswegenjgelösoht.

hißterb^-auere'lr —.4.*Oktober. Die köllektlvgesellsobaft uuter der
FirmaVGebrttderiEggen in Worin(S.<iH. ,A. B.^Nr.-524' vomi27. Dezömbör
1906,ipag.)2093) bat sich aufgelöst; die'Firma'ist erloschen. Aktiven find
Passiven geben über an die Firma eAlh. Egger» in;iWorb; —

1 X« Bum4ro.236j de ^a' publication ^Lea märques jMtornatiönalefi" sera texp4dff aqlourd'htd ,Ä nos ähounö«." " •» • v"^o. i» i.w.\ .HU .da3o
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Inhaber der Firma Alb. Egger in Worb ist Albert Egger, von
Aarwangen und Worb, wobnbaTt in Worb. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Gebrüder Egger». Bierbrauerei.

Metzgerei, Wirtschaft. — 5. Oktober. Inhaber der Firma
Alfred GSumann in Niederwiobtracb ist Alfred Gäumann, von Tägertscbi,
in Niederwiobtracb. Wiitscbaft und Metzgerei. Zur Linde.

Lozen — Lieerie — Lncenu
*

Buobbandel nnd Agenturen. —1912. 30. September. Inhaber
der Firma Edw. W. Kraal-Bopp in Luzern ist Edawardus William Kraal,
von Wilmis (Holland), in Luzern. Versandbuchhandlung und Agenturen.
Brambergstrasse 26. 4y

1. Oktober. Ziegelei Hochdorf, Aktiengesellschaft mit Sitz in Hocb-
dorf (S. H. A. B. Nr. 31 vom 3. Februar 1912, pag. 200, und dortige
Verweisung). An seiner Sitzung vom 6. Jnli 1912 bat der Verwaltungsrat
dieser Aktiengesellschaft den Präsidenten desselben Xaver Elmlger-Suter,
von und in Hobenrain, zur Führung der Einzelunterscbrift bevollmächtigt

Bauunternehmung. — 3. Oktober. Mai Steffen, von Bern, in
Zürich, und Ferdinand. Scbaer, von Wil (St. Gallen), In Luzern, haben
unter der Firma Steffen & Schaar in Luzern eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche mit dein 1. Oktober 1912 ihren Anfang'genorhihen bat.
Baunnternebmnng. Horwerstrass'e Nr. 22. ' -*-"»/;*, ^

v *

>!"- Claras — Glaris — Glarona
1912. 4. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aktien- ^

gesellschaft für Bussische Baumwoll-Industrie in Glarus (S. H. A. B.
Nr. 85 vom 1. April 1910, pag!.577) bat am 26. September 1912 ihre '

Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung der bisher publizierten
Tatsachen getroSen. Das Gesellscbaftskapital ist von vier Millionen Franken
(Fr. 4,000,000) anf den Betrag von sechs Millionen Franken (Fr. 6,000,000)
erhöbt worden, eingeteilt in 2200 auf den Inhaber lautende volleinbezablte
Stammaktien Nr. 1—2200 im Nominalwerte von je Fr. 2000, und in 3200
auf den Inhaber lautende volleinbezablte Prioritätsaktien, Nr. 1—3200 im >

Nominalwerte jVon je Fr. 500.

Freiburg — Friboarg — Fribwgo-'
i nr l _,ßureau de Fribourq h '\i 1

,'Caf6-restaurant, -r 1912. 4 octobre. ,':La maison Louis Egger,
exploitation dn Cäfd de la Gare, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 28 mars
1903, n° 127), est radide ensuite de renonciation du titulaire.

• •:
' ' f

Solothurn — Soleure — Soletta.'
Bureau Kriegstetten *

' Spezerei-und Fabrradbandlnng. —1912. 28,September. 5

Inhaberin der "Firma Jüggi-Weisskopf in Derendingen' isV'Litfa Jäggi-
Weisskopf, Ehefrau des Nikiaus Josef Jäggi, Franz Josefs sei., von Recbers- -

wil, in Derendingen. Handel mitSpezereien und Fahrrädern. Die Inhaberin j>

der Firma erteilt Prokura an den Ehemann Nikiaus Josef Jäggi in Deren- '
dingen. lV ff

Bäckerei, Spezereibandlung. — 2. Oktober. Inhaber der f
Firma Alb. von Däniken-Eichholeer in Suhingen ist Albert von Däniken- ,4

Eicbbolzer, Alberts sei., Bäckermeister, von-und in Subingen. Bäckerei!
und Spezereibandlung. ,T« .&•- X '

nj* S

W

re

Spezereibandlung. ;Ta ,.v, .'A
lo-oP- Bureau Stadt-Solothurn .ig' fit J

Uhrenfabrik, etc., — 3. Oktober. Die Firma L. Tieche-
Gammeter, Fabrikation, An-und Verkauf von Taschenuhren und Bestand- f
teilen in Solotbnr (S. H. A. B. Nr. 11 vom 10. Januar 1903, pag. 42), erteilt f
Prokura an Benedikt Vögeli, .von Zauggenried (Kt. .Bern), in Solothurn. f
• r f x ret |

,ji Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext..-!— Appepzello est. ' '• i.
1

F

Spezereien. —1912. 4. Oktober. Die Firma Bobert Suhner, |
.-Spezereibandlung, .in Herisau (S. H. A. B. Nr. 423 vom 17. Oktober 1906,
j>ag. 1690), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erlotcben.

• rl. *7 T • "•
t f> I. .{>

arfollt r öt AarganArgovie — Aigovia
Bezirk Baden

1912. 4. Oktober. Die'Genossenschaft unter der Firma Consumverein
Gebenstorf in Gebenstorf (S. H. A. B. 1911, pag. 1734) bat ihren
Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Hermann Küng, von Gebenstorf;
Vizepräsident: Lukas Killer, von Gebenstorf; Aktuar: Ernst Seiler, von'
Niederwil; Kassier und Verwalter: Adolf Fabst, von Gebenstorf; Beisitzer:
Wilhelm Jetzer, von Gebenstorf; alle in Gebenstorf. -:! |

4. Oktober. Die Consum-Genossenschaft Vogelsang und Umgehung;
in Gehenstorf (S. H. A. B. 1911, pag. 1743) bat an Stelle von Albert
Spörri zum Präsidenten gewählt: Abraham Horlacber, von Umiken, in
Vogelsang; ferner an Stelle von Oscar Schweizer. zum: Kassier:'Paul Hltz,
von Untersiggentbal, in Vogelsang, und an Stelle von;Carl Bircber zum
Beisitzer: Josef Wiederkehr, von Künten, in Vogelsang. j

4. Oktober. Die Genossenschaft •unter1 der Firma Darlehenskassen- j
verein Fislisbach in Fislisbacb (S. H. "A. B. 1909, pag. 267) bat an Stelle ;
von Joseph Peterbans zum Beisitzer-gewählt: Hermann Scbibli, von und^
in Fislisbacb. • %

hiiS Thurgau — Thnrgovfe — Thurgovla t
1912. 1. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Thurganiscbe

Hypothekenbank» in Frauenfeld bat für ibre in Arbon bestehende Zweig- j
niedei lassung unter der Firma Thurgauische Hypothekenbank Filiale'
Arbon (S. H. A. B. Nr. 118 vom 7. Mai 1907, pag. 819), Kollektivprokura >

erteilt an Hngo Vollmer, von Frauenfeld, in Arbon, welcher ermächtigt f
ist, je mit einem der bisherigen Zeichnungsberecbtigten kollektiv für die -

Filiale Arbon zu zeichnen.
" ri •

Thurgauische Hypothekenbank Filiale Arbon in Arbon (S. H. A! B.;
Nr. 118 vom 7. Mai 1907, pag.'819). Die ab Jean Kfqipeler erteilte Prokura

ist erloschen. 1 '

Mechanische Werkstätte!, —1. Oktober. Inhaber der Firma'*
G. Bühler in Arbon ist Gustav Bühler, von Büron (Kt. Lnzern), in Arbon.
Mechanische :\VdirkstäUe. " ' \

1. Oktober. Aktienstickerei Münchwilen in Müncbwllen (S. H. A. B.-f
Nr. 226 vom 10. Juli 1899, -p'äg.."914;MHid Nr. 4 vom 7. Jannar 1909,

pag. 23). An Stelle des'änsgescbiedeneh Friedrich Schlldknecht, dessen
Unterschrift erloschen'ist,' bat die Aktionärversammlung als Vizepräsident ;

des Verwaltungsrates gewählt:.. Eugen Krauss/..von und in Oberhofen, der.;
befugt 1st, die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft,
dnreh Elnzelzeicbnung'.iH'.fübrenjt1.*».h.oi'l (,ii. ^

Dam.enbüte...— 5.' Oktober! ;Die' Firma Geschwister Gutmann in1
Mannheim, mit Zweigniederlassung in Konstanz (Baden) (Einzelfirma: In¬

haber: Lion Wohlgemuth, von und in Mannheim, eingetragen im Handelsregister

des Grossb. badiseben Amtsgerichtes Mannheim) bat am 20. An-
gust 1912 inKreuzlingen eine Zweigniederlassung unter der-,
selben Firma errichtet. Zur Vertretung der Zweigniederlassung ist nnr der
Flrmainbaber befugt. Damenbüte.

Tessia — fessln — Ticiae

Ufficiö di Mendritio

Rappresen tanze, commission i. — 1912. "3 ottobre. 'La
ditta G. Puricelli, rappresentanze e commission!, in Cbiasso (F. u. s.
di e. del 29 giugno 1906, n° 278, pag. 1110), A cancellata ad istanza del
titölare, avendo lo stesso portäto il suo domicilio ä Lugano.

3 ottobre. Sotto la denominazione Societä Cooperativa di Gonsumo di
Biva San Vitale, sl ö costituita, in Riva San Vitale, nna societä
cooperativa,, avente per iscopo di giovare all' economia domestica ed
al miglioramento sociale' dei pröprl soci. Gli statuti risultano da istro-
men to notarile 7 febbraio 1912, rogato Silvio Pozzi, notaio. La durata della
societä b, illimitata. La qualitä di socio si acquista per decisione del
consiglio d'amministrazione, previa diebiarazione in iscrittu colla quale il
candidate riconosce lo statute, e si assume di far acqulsto pei propri
bisogni di tutti quegli articoli messi in vendita dalla soeiätä. 'Per l'am-
missione, sarä antieipata dal candidate nna tassa di fr. 5 (cinque)," ed" i
soci non potranno ritirare dalla societä la parte loro spettante sull* avanzo
netto fino a concorrenza di fr. 50, che dovrä figurare quale fondo di.
garanzla. Fintanto che sul libretto di credito del socio non figurerä la
somma di fr. 50, il sooio non poträ pretendere il pagamento della parte
che gli spetta sugll utiIi. La qualitä di socio si perde: Coli'uscita volon-
taria, colla cessazlone di acquisti presso la societä, in seguito a decesso,
coli' esclusione. Colla cessazlone da socio, cadouo tuttl i diritti del mede-
slmo verso il patrimonio sociale. In caso di decesso, i diritti del socio
defunto cessano colla ebiusura dell'anno in corso. Resta tnttaviaiin facoltä
del coniuge superstite, oppure del üglio qualora qnest' ultimo continuasse
a reggere la casa paterna, di .cbiedere entro sei mesi dal glorno del
decesso, di assumere per suo proprio conto la qualitä dl socio. I soci
esclusi perd.oDO ogni diritto, sopra gli avanzi del conti correnti e potranno
invece essere ten uti responsabili per tutti i dannl recati.alla societä. La
garanzia per gli impegni presi dalla societä b limitata al capitale sociale
ed al fondo di garanzia. I soci non banno alcuna responsabihtä personale.
Le puhhlicazioni verranno fatte col mezzo giudicato piü opportuno 'dal
consiglio di amministrazione.;,Nella, valutazione .degli attivi saranno osser-
vate le disposizioni di legge ed in modo "speciale: a. Le merci giacenti
non possono essere valutate ad ün prezzo maggiore di quello di costö, e
qualora questo venisse a risultare piü elevato di quello corrente sulla
piazza, quest'ultimo non poträ mai essere superato; le merci non correnti
dovranno essere valutate ad un prezzo alquanto inferiore ä quello reale;
b. tütte le spese pel mantenimento di terreni, fabbricati, macchinari.
mobili, ecc. cbe non bannö äumento fisso del loro valore saranno scrit-
turate quali spese amministrative; inoltre devesi ridurre il valore di questi,1
nonebä di tutti quegli attivi cbe sono soggetti a deperimento; c. i credit!
incerti dovranno essere allibrati separatamente colla riduzione di unaper-
dita eventuale; d. i libri contabili, materiale d' ufficio, stampati, formulari
e simili non devono figurare nell' attivo. Gli utili netti constatati a fine
d'anno, saranno ripartlti come segue: II 20 % äl capitale sociale, lariparti-
zione di questa quota"trä i'diversi fondi söciäli ä di spettanza.delFäs-
semblea generale; 1' 80 % ai soci consumatorl in ragione del consumo
accertato. Se la quota del capitale sociale risultasse inferiore all' 4 %
dell' importo totale äi soci, quella dovrä essere elevata a quest'ultima
somma. II capitale sociale b formato dal fondo di rlserva, dal fondo dis-
pdnibile, dal fondo ^speciale destinato a scopi diversi (fondo di costru-
zione, ecc.). Gli organi della societä sono: a. L'assemblea generale dei
söci; b. il consiglio d'amministrazione; c. II comitatedirettivo; d. i revi-
sori. La societä b validamente impegnata di fronte ai terzi colla firma del
presidente de! consiglio d'amministrazione in unlone col segretario. II
consiglio d'amministrazione b ccmposto di almeno 9 membri e 3supplenti. I
membri sono: Vitale Bernasconi, fu Pietro, presidente; Francesco Ponzoni,
fu Giuseppe, vice-presidente; Piero Guidali, fu Carlo, segretario;
„Giovanni Origoni,.di Vlttorio; Ambrogio Frigerio, fu Antonio; Antonio Tävec-
ebio, di Giuseppe; Vittorio Cattaneo, fu Acbille; Angelo Pampuri, dl
Ginseppe, membri. I supplenti sono: Säule Pozzi, fu Domenico, Pietro Frigerio,
fu.Marco, e Francesco Verl, fu Giuseppe. Tutti i quali membri e supplenti
sono domiciliati in Riva San Vitale. II comitate o dlrezlone ö composto
da Vitale Bernasconi, presidente; Francesoo Ponzöni,'vice-pbesidente,'e
Piero Guidali, segretario. ''

Neuenbürg — Neuchätel — Nenchitel

District de Neuchdtel
ii-

tsu as"

Machines äcondre. —1912. 3octobre. La maisonA.Perregaux,
vente de machines ä coudre, ä Neucbätel (F. o. s. duic. du 26.16vrier
1883, n° 26), est rädide ensuite du ddcäs de son cbel.

Macbines äcoudre, calorifdres, etc. -^-3 octobre. Lina
et Laure Maire, des Pouts-Martel, domicilides ä Neucbätel, ont constitnd,
ä.Neucbätel, sous .la raison sociale Maire et Cle, nne socidtd en nom
collectif, commencde le 1er octobre 1912. La socidtd a repris la suite .du
magasin de «A, Perregaux». Machines ä coudre, calorifdres, appareils ä

gaz. Fauhonrg de l'Höpital 1. !•,

ai
w- Genf — Genfeve — Glnevra

Fabriqu'e de p 1 a queä-adresse, etc,.y— 1912. 3 octobre. Le
obef de la maison Georges Fox, ä Genöve, commencde le 1er octobre
1912, est Georges Fox, d'origlne bernolse, domicilid ä Genfeve. Fabrique
de plaques-adresse, eto. 49, Rue du Rbdne.

Imprimerie. — 3.octobre. La raison F. Plantard, anx Eanx-
'Vivös (F. o. s. du c. du.:30 ddeembre 1910, page'2208), est radidd' enSuite
du ddeds du titulaire! ,'sürvenu le 18 juillet 1912. 1 -"i-

' Wilhelm Brunner, d'origine allemande, domicljid aux Eaux-Vives,
OcJerio Acqnadro, d'origine italienne, domicilid ä Geudve, et Pierre
Fiorjna, d'origine. italienne, domicilid au Petit-L^ncy, ont epristitud, aux
Eaux-Vives, sous la raison sociale Brunner, Acquadro et C*», tiüe Socidtd
en nom collectif, qui a commencd le 1er septembre 1912, et a repris,
depuis cette date, la suite des. aSaires, ainsl que l'actif et le passif de la
maison cF. Plantard», ol-dessu^.radide. Imprimerie typograpbique. 15, Rue
Versonnex. La socidtd ne sera, valablement engagde que par la signatnre
collective de denx des associds.

3 octobre. La Socidtd de Secours mutnels des ouvrlers en bütiments,
socidtd coopdrative, ayant sou sidge ä Genöve (F. o. s. dn c. du 12
octobre 19il, page 1703), a, danS son ässemblde gdndrale du 18 avril 1912,
renouveld son comitd, qui reste oomposd d'Ernest Mino, prdsident; AIpbonse
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Blancard, secretaire; Lino Guelpa, trösorier; Gabriel Duiaux; Etlenne
Merrendon, Joseph Pettinaroll, Joseph Pera, Pierre Martlgnoni, Benjamin
Godi, Lonis Binda, Fid öle Poletti, Jean Comotto, Jean Riva, Spirito Zanoni,
Joseph Minoli; tous ä Genöve. Le president, le secretaire et ie trösorier
signent tous engagements avec les tiers.

3 octobre. La Societö Immobiliere Le Lierre, lettre A., sooiötö
anonyme, ayant son siöge aux Eaux-Vives (F. o. s. du o. du 13 juillet 1909,

'.page 1254), a, dans son assemble gönörale du 12 aoüt 1912, portö son
capital social de fr. 25,000 ä trente-quatre mllle francs (fr. 34,000), par
remission de 36 actions nouvelles de fr. 250 obacune, toutes souscrites
et entiörement Ilb6r6es. Les Statuts ont 6t6 modifies en consequence. La
möme assemblöe a nommö Victor Olivet, entrepreneur, aux Eaux-Vives,
membre de son conseil d'administration en remplaoement'de Wiliam
Henssler et Victor Delöaval, dömissionnaires. i:

3 ootobre. La Socl6t6 Immobiliere Le Lierre, lettre B., sociöte
anonyme, ayant son siöge aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 13 juillet 1909,
page 1254), a, dans son assemble gönörale du 12 aoüt 1912, portö son

" capital sociaL de fr. 20,000 ä vingt-cinq mille francs (fr. 25,000), par
rremission de 50 actions nouvelles de fr. 100 cbaoune, toutes souscrites

et entiferement llböröes. Les Statuts ont ete modifies en consequence. La
möme assemblöe a nomme Louis Berner, entrepreneur, aux Eaux-Vives,
membre de son conseil d'administration, en remplacement de Wiliam
Henssler et Victor Delöaval, dömissionnaires. '

' 3 octobre. Par acte passe devant Me Louis Gandy, notaire, ä Genöve,
' le 1er octobre 1912, 11 a ötö constituö, sous la raison de Societe Immobiliere

Paix et Navigation, une sociötö anonyme, ayant pourobjet
l'acquisition, l'exploitation et la vente d'immeubles situös dans le canton
de Genöve. Le siöge de la sociötö est en la ville de Genöve. Sa duröe

' est illimitöe. Le capital social est fixe ä la somme de cinquante mille
francs (fr. 50,000), et est divise en 100 actions de fr. 500 cbacune, au
porteur, toutes souscrites et entiörement liberöes. La societe est adminis-
tröe par un conseil d'administration, compose d'un ou trois membres,
nommes pour six ans et indefiniment rööligibles. Pour les actes ä passer
et les signatures ä donner, la societe est valablement representee par son

« administrateur, si l'administration est confiee ä une seule personne, ousi
trois administrateurs sont en cbarge, par la majorite de ceux-ci ou encore

i par l'un d'eux spöcialement dölöguö et porteur, dans ce cas, d'un extrait
de registre en bonne forme. Les publications de la societe sont faites dans
la «Feuille d'avis officielle du canton de Genöve«. Pour la premiöre pöriode
triennale, l'administration est confiöe ä un seul administrateur, qui est
Joseph Boldrini, ä Vösenaz. Siöge social: 60, Rue du Stand (bureaux de
MM. Dufresne et Gerdil, rögisseurs).

3 octobre. Par acte passö devant M® Louis Gandy, notaire, ä Genöve,
le 1er octobre 1912, il a ete constitue, sous la raison de Societe Immobiliere

de la Bue de la Paix, une societe anonyme, ayant pour
objet l'acquisition, l'exploitation et la vente d'immeubles situes dans le
canton de Genöve. Le siöge de la sooiöte est en la ville de Genöve.
Sa duröe est illimitöe. Le capital social est fixö ä la somme de quatre-
vingt mille francs (fr. 80,000), et est divisö en 160 actions de fr. 500
cbacune, au porteur, toutes souscrites et entiörement libörees. La sociötö
est administröe par un conseil d'administration, compose d'un ou trois
membres, nommös pour six ans et indöfinlment rööligibles. Pour les
actes ä passer et les signatures ä donner, la sociötö est valablement
representee par son administrateur, si l'administration est oonfiöe ä une seule
personne, ou si trois administrateurs sont en cbarge, par la majorite de
ceux-ci ou encore par l'un d'eux spöoialement dölöguö et porteur, dans
oe cas, d'un extrait de registre en bonne forme. Les publications de la
sociötö sont faites dans la «Feuille d'avis officielle du canton de Genöve».
Pour la premiöre pöriode triennale. l'administration est confiöe ä un seul
administrateur, qui est Joseph Boldrini, ä Vösenaz. Siöge sooial: 60, Rue
du Stand (bureaux de MM. Dufresne et Gerdil, rögisseurs).

Eidg. Amt für geistiges Eigentum
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Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Isorlzioni

NT" 32038. — 19 ßeptembre 1912, 8 h.

R. Schmid, fabrication et commerce,
Geneve (Suisse).

i'
-3b

.i
• tl
t e

Ü

Cadrans, boltes et monvements de montrea, pendnles
et röveils; bijouterie argent, or, platlne et fantaiale

en tous gcnrea.

iqep©
.«rkfi

_K)

Ffr. 32034.— 20. September 1912, 8 Uhr.

Honsel & Schumann, Fabrikation,
Berlin (Deutschland).

,,,q
.Vi

a j
' .Edle Metalle und unedle Robmetalle: Gold-, Silber-und Aluminiumwaren,

Waren aus Neusilber, Kupfer, Messing und Metallegierungen, teilweise
bearbeitete Metalle, echte und uneobte Schmucksachen, BescblSge,
Buchstaben, Zahlen und Abzeichen, leonlscbe Waren, Posamentierwaren,
Binder und Borten, Besatzartikel, Spitzen, Stickereien, Flechtwaren, Fiixe,

Christbaumschmuck, Tapezier- und Dekorationsmaterial, Rüstungen.

vi;

r-Sc,
'' '

» ' 1

.1: 7 V. ti i : •

-Md- ö Ci': »'»# 7 ,&) /ir/5;
v v'brt 1t Marke^Spinne*
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' " TJ* "3 ?'•V'»K!o2
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Mr. 32035. — 1. Oktober 1912, 4 Uhr!

Chr. Felber, Fabrikation,
Winterthur (Schweiz).

Oehsenmaulsalat.

-iE

Mr. 32036. — 4. Oktober 1912, 8 Uhr.
Hermann H. Hieronymi, Handel,

i Zürich (Schweiz).

Fabrrad-, Motorrad- und Äntomobil-Pneumatics, Fahr-
rad-, Motorrad-, Automobilbestandteile und Zubehir

-» Fahrräder.

R\o
.tier

•tiaidTsiir

Mr. 32037. — 1. Oktober 1912, 8 Uhr.
Gebrüder Qui dort, Handel,

Schaffhausen (Schweiz).

Kunsthonig.

Meldoro
Mr. 32038. — 1. Oktober 1912, 5 Uhr.

Two Steeples Limited, Fabrikation,
Wigston Magna (Grossbritannien).

Bekleidungsartihel, Wollgarn, Kammgarn,
',.M. f .*«

;/ ]*c L »adia-j^egu ß:-
i,i i -ui' >, rilamV cseb i

' A

.'Jw Ibldo
r/' 4L ve'd

-If* v- ' Wli-iEC» ic

v*b -

ehi \ * r f

Mr. 32039. — 1. Oktober 1912, 5 Uhr.
Two Steeples Limited, Fabrikation, q a

Kfc, Wigston Magna (Grossbritannien).. .j ..,g f
Behleidnngsartihel. * V •

^ "

.ji 'MAERMAGNA i -•I /yr ^ ^

Mr. 32040. — 2. Oktober 1912, 3 Uhr.
Ungemach, Aktiengesellschaft Elsässische Conservenfabrik

und Importgesellschaft,
Strassburg i. B. (Deutschland). „

Znekerwaren, I^ihritxen, Backwaren, 8chokMaden.

Loriot
e (T

<rtr?

ior i

Mr. 32041. — 2. Oktober 1912,* 5 Uhr.

r iVlöb WM I
' PaUl Kleln' Handel»

l - Wien (Oesterreich).

und Schallapparate.
t7yt o,tq )»
L-'; auwr.-' .«v; 8-

ib' 1 >

VARIUS
..n.f ...ov Mr. 32042. — 3. Oktober 1912, 8 Uhr.

\r',' C. F. Stuhr & C*, Handel,' Hamburg (Deutschland).

-T

Flachkonserven, lnabcaondcre
u c:»

v-ist SrlL'i tai \
.198 tdr? IT!» et

•: rioon L'tOf. Midid

i'i baji üon
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»*?** ,8204s* —. 4l ,okt?ber 1912« 8 ^r-*—Ad. Holzmann, Handel, I

.*» i Zürich (Schweiz).
.nek, -v ' ?H -;ij;

c.... / ^ Konaert-Zltiter.

Jfr. 32044. — 4. Oktober 1912, 8 Uhr.

Schweizerische Werkzeug-lndustriegesellschaft Gebr. L e v a i 11 a n t,
Handel, jj

r -... _ Basel (Schweiz).

^ : .11* i

,fo%i tv in i -i i i.s nlaH

ifis-t ani'crEKrJlt1 iiziUidLihiiuUL
bun Mi» >mi ' i * bntiotoir.

Nr. 32045. — 4. Oktober 1912, 5 Uhr.
Uhrenfabrik Langendorf,

Langendorf (Schweiz). #

Uhrwerke, Gehänse, Zifferblatt.

idtJ «

,1-.' ERNA' U .*Y.

*: ^

Ifr. 32046. — 4. 0ktober 1912, 5 Uhr.
Uhrenfabrik Langendorf, % '

^ Langendorf (Schweiz).

Uhrwerke, Gehäuse, Zifferblatt. _

.•d

,Qü EIGENE
f

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcieile
Schweizerische Bundesbahnen

* \
Der Verwaltungsrat der Schweizerischen Bundesbahnen ist Montag,

den 30. September, nachmittags 2% Ubr, unter dem Vorsitz seines
Präsidenten, Herrn Ständerat von Arx, zu einer zweitägigen Sitzung in Bern'a'
zusammengetreten. Wir geben in Nachfolgendem einen Auszug aus dem,
Verbandlungsprotokoll:

In seinem orientierenden Referat erörterte der Berichterstatter der
Generaldirektion anband des gedruckt vorliegenden Berichtes die
Hauptpositionen des ßetriebsbudgets fur das Jahr 1913 in Einnahmen und
Ausgaben.

~ Betriebseinnahmen: — - -

i< Rechnung Budget Budget OS-'R SagenQber GegtnDber
1011 igi2 1913

*
1911 1912

Ertrag des Personen- ^ "**• ."Vr. •- Fr. Ott' Fr. Pr.

transportes 77;855,305 79,700,000 1 80,000,0001 •+ 2,144,695 + 800,000
Ertrag des Gepäck-,

Tier- und Güter-
transportes 110,618,312 112,500,000 120,250,000 + 9,636,688 -f- 7,750,000

Verschiedene iiminn 8,043,240 7,615,310 7,946,560 — 96.680 + 331,250

Total Betrlebsebuuhnen 196,511,857 199,815,310 208,106,560 -f 11,684,703 + 8,881,250

Betriebsausgaben:
"aBgeineineTtrsriltiig- 3,993,087 ' 4,313,220 4,583,110
Unterhalt nnd Auf- -vt>( •

sieht.der Bahn -18,209,974 .19,642,495 20,848,680 —
ipitfoKs-läiZttgs-v; "-.t- 3=9pn9!f)<A

_
EiL

dienst 41,666,519>'46,002,815 47,793,290
Fahrdienst 48,964,603/ 51,680,400 54,140,780 — —
Verschiedene Aiigiiea. 13,596,066 14,651,545 12,863,660' — —
Noch nicht rikizierte
Einnahmen ' —1,772,474 —1,068,920 -f- 632,310 -»'VHW»-»»!'»*' V —
Total Betriebsausgaben 124,647,775 135,221,555 140,861,820 + 16,214,045 + 5,640,265
Uebersehuss der Betriebs- -

einnahmen.... 71,864,082 64,593,755 67,334,740 — 4,529,342 -f 2,750,985

Die Abscblussziffem der bndgetierten Gewinn- und Verlust-
"rechnung pro f9f3-]aüfen:"Totar"der"Eihnahmen~Fr. 81,747;?40, tOtal~der
Ausgaben Fr.u75,927,540, Uebersehuss der EirinahmenfFr. 5,820,200.

In diesem Eionabmenüberschuss sei jedoch der Ausfall an Transport-
einnahmen von zirka Fr. 1,000,000, 'welcher für die Linien der ebem.
Gottbardbabn im Falle der Genehmigung' des neuen Staatsvertrages
entstehen we^^vflipjbt hierüeksiebtigt. Zum Yqrgleipb flftit den Zahlen der
Gewinn-und Verlustrecbnung pro 1913 (Voranschlag) wurde erwähnt, dass
der Eiuuabmeuüberscbuss der Gewinn- und -»Verlustrechnung pro 1911
Fr. 7,110,884 und nacb'dem Budget für 4912 Jfr. 6,958,435 betragen babe*

Mit Bezug auf_tHjL®®Jräebsein_nabmen iubrto der Berichterstatter der
Generaldirektion* aus, dass Lei Aufstelluhg des Budgets, "wieTiBIicH7"die
Transporleinoäbmen ' der 7 ersten Monate desTaüfeiröen Jahres zugrunde
gelegt worden seieq.. JmjDurcbschnittj der Jähfg 1909 bis 1911 betrugen
die definitiven Einnahmen pro Japuar „bis Ende Juli 56,75°/« dor Jabres-
einoahme aus dem Persooentrauspert und 54,54% der Jabreseinuabme aus

nfjl$n),.G8P^ß}cT) Sier- «nd, Gütertransport.» Auf dieser Grund lag®/«ei^fign zu
den budgetierten Beträgen gelangt. Hingegen babe man von einem
Zuschlag für eine weitere Verkebrsvermebrung abgesehen, well die
ausserordentliche Steigerung der Einnahmen in den Jahren 1911 und 1912 darauf
scbliessen lasse, dass ein Höhepunkt der Einnahmen erreicht sei. Diese
Annahme werde durch die Tatsache unterstützt, dass der Ertrag des Per-
senentranspoites für« die letzten fünf Monate des Jahres 1912 noch eine
Vermehrung um rund Fr. 1,500,000 und derjenige des Gepäck-, Tier- und
Gütertransportes segär^noeb eine Verbesserung von rund Fr. 5,000,000

aufweisen müsse, um die für das Jabr 1912 budgetierten Beträge zu
erreichen. Von den auf der erwähnten Grundlago beroobneten voraussichtlichen

Einnahmen pio 1913 babe dagegen mit Rüoksiobt auf den Ein-
nabmenausfall, welchen' die Bundesbahnen infolge dor Eröffnung !der
Lötschhergbahn in den letzten 6 Monaten des Jahres 1913 erleidon werden,
beim Personentransport eimAbzug von Fr. 1,000,000 und heim Gcpäek-,
Tier- und Gütertransport ein Abzug von Fr. 750v000 tgemaebt werden
müssen. Eine besondere Bemerkung widmete der Hoferont der Genoral-
direktien dem Absobnltt «Noch nicht rubrizierte Einnahmen und Auspahenz.
Unter dieser Rubrik sei unter anderm oine ruude Summe von Fr 2,000,000
budgetiert worden für die Mehrausgaben iulolgo der veraüsslobtliobon
Uebernahme des Betriebes des Baliubofes Genf und der Strccko Genf-
La Plaine, ferner für vermehrte Zugsleistungen infolgo Eröffnung dos
Betriebes der Lötscbberghahn und endliob für die Mohrausgaben infolge
Revision'der Reglemente Nr,21, 22 und 23 botreffend dleReisoentsehädi-
gungen, die.Nebenbozüge des Zugs- und .Fahrdienstpersonals und die
Abgabe von Dienstkleidern. Die Summe von 2 Millionen Franken steile das
Minimum dieser Mehrauslagen dar, bäbe jedoch mangols genügender Grundlagen

im vorliegenden Budgot niobt auf die Kreise und auf die zutreffenden
Rubriken verteilt werden können. '

Der Berichterstatter der ständigen (Kommission führt aus, dass diese
Behörde bei einlässlicber Prüfung der Vorlage nur in bez'ug auf;einen
einzigen Punkt Veranlassung zu einer erbeblichen Aendoruug am ursprünglichen

Entwürfe der Generaldirektion genommen babe. Tatsäobiicb sei ja
auch das Budget, soweit die Einnahmen in Betracht kommen, oine blosse
Absehätzung, und inbetreff der Ausgaben sei ,es sowohl in den grossen
Zügen, wie aucch in den meisten Details festgelegt durch Gesetz und
Reglemente einerseils und dureb die Bedürfnisse des Verkehrs anderseits.
i. Bei Prüfung der Eionabmenansätze billigte der Referent durchaus,
dass die Generaidirektloo: zu den Summen,, welche sie nacb der bisbor
üblichen Berechnungsart ermittelte, keinen Zuschlag für eine weitero
Verkebrsvermebrung machte, sondern im Gegenteil den Ausfall, welchen ibr
die Eröffnung des Lötsehberges voraussichtlich bringen «wird, abzog. Er
frägt sieb sogar, ob der Personen-, Gepäck-, Tier- und Güterverkehr pro
4912 wirklich die gegenwärtig berechnete Summe von Fr. 202,000,900
einbringen werdend, b. 43H Millionen mehr als im Jabr 1911. Für die
ersten 8 Monate des Jabres 1912 betrugen dieEinuabmen 131 % Millionen;

•wenn die Verkebrszunahme in den letzten Monaten des.Jahres anhalte,
dürfe immerbin gehofft werden, dass die 202 Millionen erreicht würden.

1 Das Einnahmenbudget aus Personen-, Gepäck-, Tier-und Güterverkehr
< pro 1912 entspreche mit seinen Fr. 200,250,000 einer kilometriseben Ein-
v nähme von Fr. 72,900, was gegenüber don Fr. 47,300 des Jabres 1903
L eine gewaltige Steigerung bedeute. a •

Bei don Betriebsausgaben wurde darauf hingewiesen, dass das
auffallend starke Anwachsen derselben (gegen 1911 ümll6 Millionen) vton
der Generaldirektion vorausgesagt und auch vom Verwaltungsiat in seinen
Berichten an den Bundesrat angekündigt wordon sei. Die Mebrauslagen

- seien vor aliem zurückzuführen auf das Anwachsen derGebalte und Löhne
infolge des neuen Besoldungsgesetzes und der neuen Gehaltsordnung;
ausserdem sei aber auch die Verkebrszunahme an diesem Anwachsen der
Ausgaben-beteiligt In dieser. Beziehung müsse erwähnt werden, dass die
Zugsleistungen 1911 44,825.000 km betrugen, nacb dem Budget für 1913
aber. 46,800,000 km, eine Ziffer, welche kein früheres Budget erreicht

ei babe. Aus dieser Untersuchung der Gründe der Ausgabenvermehruog
• ergebe sich einmal die Forderung, nicht allzu nachgiebig zu selb gegenüber

den Wünschen nacb neuen Zügen, und sedann auch die Notwendigkeit,
gegenüber zu weitgehenden Ansprüchen des Personals fest zu bleiben

nnd im Auge zu behalten, dass.die Mebrauslagen -Für Gehalte und Löhne
seben pro 1913 infolge des neuen Besoldungsgesetzes und der;neuen Lobn-

l reglemente fast 14 Millionen (1912.10'/* Millionen) betragen. In Jahren
de* Prosperität und des Wachstums, wie die letzten os waren, vermöchten

i allerdings dieso schweren Lasten das finanzielle Gleichgewicht der.Bundes-
- bahnen nicht zy .stören, und es sei nur zu boffen, dass es immer so bleibe;

denn sowohl ,der Verwaltuupsrat wie die Generaldirektion hätten den
,lebhaften Wunscb, dass ibr Personal sieb in befriedigenden ökonomischen
Verbältnissen befinde. Die dauernde Erhaltung des finanziellen
Gleichgewichts erfordere, dass man mit Rücksicht auf ungünstigere Jabre einen
angemessenen Uebersehuss erziele. Ausserdem sei niebt zu vergessen, dass
die S. B. ß. aueb andere Aufgaben zu erfüllen hätten-und dasS der Rückkauf

der Bahnen niebt ausschliesslich im Interesse des Personals erfolgt sei.
Be£t(leD necb nicht rubrizierten Aasgaben erwähnte der Referent, dass

der Posten von Fr. 2,000,000 auf Ersuchen der ständigen Kommission von
der Generaldirektion in das Budget aufgenommen worden sei.

Uebergebend zur Gewinn- und Verlustrechnung: bob der Referent der
ständigen Kommission hervor, dass der Uebersehuss der Betriebseinnahmen
im Budget für 1913 mit Fr. 67,300,000 bewertet Sei. Ausser dem Uebersehuss

der Betriebseinnahmen verdiene in der Gewinn- und Verlustrecbnung
die Zinsenlast der Bundesbahnen besondere Beachtung. Für dio

Verzinsung der konsolidierten und der schwebenden Schuld müsse 1913 ein
Betrag von Fr. 53,951,000 verwendet werden, wovon allerdings Fr. 4,455,000
Aktiyzinse, weiche, die Bundesbahnen zu «beziehen oder zu ^verrechnen

.haben, in Abzug Jjommen, so dass.die Nettozinseoi^st Fr. 49,496,000
betrage, also um üher eine Million mehr als im Jabre 1912. Das beständige
Anwachsen der ZinseDlast mabrle eihfgermassen zur Vorsiebt. Es rühre
daber, dass sieb die Kapitaliovestierung seit 1903 durchschnittlich um
45 Millionen Franken per Jabr erhöbt bat, während der Baukonto zu
Anfang des Jabres 1903 mit necb nicht ganz einer Milliarde belastet
gewesen sei, weise er jetzt einen Saldo von bald anderthalb Milliarden
auf, so dass die Amortisation bis zum Jabre 1962 keinesfalls ihr Ende

- -finden-werder -weil-die-60jährige Amortisationsperiode-für- jeden einzelnen
Posten erst mit der Einstellung in,die Rechnung zu laufen beginne.

Als erfreuliche Tatsacbe'rbetbnt dor Referent zürn Schlüsse, dass die
Bundesbahnen ,in der Zeit dys beben Zipsfus6es,iin wyiober wir uns gegenwärtig

befinden, kein Anleihen aufzunehmen braueben, und dass sie mit
den verfügbaren Mitteln jedenfalls Während des ganzen Jahres 1913 und
wobl aueb noeb während eines Teiles des Jabres 1914 auskommen werden.

v»cw ZumißsAbudgetifüb 'das'Jabr 1913 fübrtederiRe'ferentlder^Geoeral-
-v-idirektion 3aus, 3dass Jdäsäelbe lelnenMtetragi-von ,Fr.'i48;456;590 utnfdsse,
rt'gegenüber dem BudgetJfür19t2 also eine Vermehrung Von 5%iMfiiienon
o<Fra«ken aufweise. rDavon entfalle auf Bahnanlafie und feste Elnriebtangen
7*39'/4:;Milllöben? der Ttest1 auf RollmateHal/Mobiliar usw. ®ier,Verniettrting

auf ißabnanlage ubd feste'Einrichtungen allein gegenüber dem lBudget für
1912 betrage rund 4 Millionen Franken. Die starke Dotierung des
Baukontos sei jedoch begründet, weil die Bundosbahnen mit ibren Anlagen
(zweite Geleise, Bahnhof- und Stationserweiterungen) der starken Ver-
kebrsvormobrung nicht genügend gefolgt seien. Es dürfe nicht vergessen
werden, dass der Personenverkehr von 1903 bis 1911 quantitativ um 75 %,
derjenige des Güterverkehrs um 53,5% gestiegen sei. Um diese
bedeutende Verkebrssteigerung bewältigen zu können, müssen die
Bahnanlagen entsprechend ausgestattet.werden; immerbin habe dio General-



-direktien an don Budgetvorschlägen der Kreise einige Abstriche gemacht,
in vielen Fällen allerdings hauptsächlich deshalb, weil sie sich' babe

sagen müssen, dass es kaum möglich soin werde, das Plangonehmigungs-
vörlabren so zu fördern, dass im Jahre 1913'die von den Kreisen
vorgesehenen Summon ausgegeben werden könnten. Die 39'/* Millionen
vorteilten sich bo, dass 5 Millionen für den Bau neuer Linien (Simplön-
tunnel 113 Millionen und Brienzcrseebahn 2 Millionen) UDd 34yt Millionen
für Neu- und Ergänzunpsbauten in Aussiebt genommen worden seien.

Gegenüber dem vielfach erhobenen Vorwurf, die Inangriffnahme und
Durchführung einmal beschlossener Bauten gebe nicht energisch genug
vor. sich,1' macht der Berichterstatter der Generaldirektlon geltend, dass
die öfterh unliebsamen Verzögerungen grösstenteils durch die beim Plan-
genehmigungsverfahren von Behörden und Privaten geltend gemachten
weitgehenden Begehren verursacht würden.

Der Deferent der ständigen Kommission macht darauf
aufmerksam, dass das Baubudget :für das Jahr 1913 höher sei als alle
bisherigen. Die hohe Budgotsumm'e brauche indessen nicht zu beunruhigen,
weil in Wirklichkeit die im Budget vorgesehene Ausgabe nie vollständig
ausgegeben werde. Diese Divergenz zwischen Budget und Jahresrechnqng
rühre daher, dass infolge Verzögerung im Plängen'ebmigungsverfabren"öft
ein vorgesobenor Neubau im Budgetjahr gar nicht in Angriff genommen
werden könne. Die Genoraldirektion könne aber solche Verzögerungen im
Plangencbmigungsverfabren vielfach .nicht voraussehen, well ihr nicht
bekannt sei, wds für Begebren in diesem Verfahren dann noch geltend
gemacht würden. Um nach der Genehmigung der Pläne sofort mit den
Arbeiten beginnen zu können, sei sie deshalb manchmal gezwungen, die
Kredite ins Budget einzusetzen, bevor das Plangenebmigungsverfabren zum
Absobluss"'gelange,

1 ' i u n ."o- ji
1U" Hierauf machte der Berichterstatter noch einige Mitteilungen über

einen Augenschein, den die ständige Kommission am 21. September auf
der Südseite des Hauensteinbasistunnels bei Ölten genommen hatte. Auf
dem Bauplatz befinde sich eine grosse Maschinenhalle, wo die motorische
Kraft (zirka 1200 HP) durch zwei Dieselmotoren von Sulzer erzeugt werde.
Diese Kraft von zirka 1200 HP scheine der Kommission reichlich genug
berechnet, um allen Bedürfnissen zu genügen. Diese Ansiebt werde
bestätigt durch einen Vergleich mit dem Bau des Arlbergtunnels. wo in
viel härterem Gestein und in einem 10 km langen Tunnel auf der
Ostseite 800 und auf der Westseite 600 HP zur Verfügung standen. Auf dem
Bauplatz finde man fernor die erforderlichen Gebäude und Einriebtungen
für die HUfs- und Reparaturarbeiten für den Tunnelbau. Für die
gesundheitliche Pflege der Arbeiter seien Bäder vorgesehen. Auch eine Warteballe

mit einem ärztlichen Besuchszimmer sei errichtet worden.
Um den Beginn der Arbeiten zu beschleunigen, habe die

Unternehmung anfänglich zu provisorischen Einrichtungen Zuflucht genommen,
welche gestatteten, mit dem mechanischen Vortrieb am 4. März 1912 zu
beginnen. Seither seien die definitiven Installationeu, welche im
allgemeinen ausreichende zu. sein scheinen, grösstenteils in Dienst genommen
worden, und man könne die Unternehmung zu der Schnelligkeit, mit
welcher sie die Einriebtungen geschaffen habe, beglückwünschen. Im
Tunnel selbst, in welchem nach.der österreichischen Metbode gearbeitet
werde, babe die Kommission konstatieren können, dass die Arbeitsweise
eino rationelle sei, und dass die Arbeiten put ausgeführt werden. Der
Soblstollen sei bts auf 1235 m vom Südportal vorgetrieben. Die ganze
Tunnellänge betrage 8135 m, sein Höbepunkt befinde sieb bei 1945 m vom
Nordende entfernt. Um sieb nicht der Gefahr auszusetzen, im Gegengefälle
durch Wasser belästigt zu werden, beabsichtige die Unternehmung, von
der Nordseite nnr 1945 m und von der Südseite den ganzen Rest mit
6190 m vorzutreiben. Bis jetzt habe der Tapesfortscbritt auf der Südseite
8 m betragen, was im Monat 210 m ausmache. Um in der vertraglichen
Zeit von 48 Monaten seit dem_23. Dezember 1911_ fertig zu werden, müsse_
die Unternehmung auf der Südseite von jetzt ab einen Vortrieb von
durchschnittlich 125 m pör Monat erzielen. ;Da sie gegenwärtig'sogar 240 At
erreiche, sei mit Rücksicht auf die geologischen Verhältnisse des Jura
keine Veranlassung vorhanden, daran zu zweifeln, dass die Arbeit innerhalb

der verträglichenkZeit fertiggestellt werde. Bei ibröm Beäucb bäbe
die Kommission ausserdem feststellen können, dass sieb 'die'Ürilernebmung
für einen grossen Teil ihrer Bestellungen an schweizerische Lieferanten
ghwendet habe. So seien die Dieselmotoren ubd die Ventilatoren von der
Firma Sulzer bezogen worden und auch der Zement, die Kunststeine,
Sprengstoffe, das Holz usw. seien schweizerischer Herkunft. Die ständige
Kommission fühle sieb veranlasst, darüber ih're Befriedigung auszusprechen
und zu erklären, da«s sie bei ihrem Besuch den besten Etbörütk und die
Ueberzeupung bekommen habe, dass die Ausführung des Tunnels einer
Unternehmung anvertraut sei, welche dieser Aufgabe gewachsen sei.

Bei Beginn der Detailberatung gibt ein Mitglied des Rates dem
Wunsche Ausdruck, es möchton zur bessern Sichtbarmachung
d'ifrf'Sta 11ön sü'aitffen 6* KTa fcMjfö!jt HrtP '«Mtt lAufnäbmfr-
gebäuden beleuchtete, mit dem Namen der Station'versehene Transparente
atiffebtacht werden. Die Generaldirektien verspricht, diese Anregung zu'0
prüfen.

Beim Posten Ba u neu er Libie n (Si m p 1 e n t u nn e 1) teilt die
Generaldirektion mit, dass sie, gestützt auf den Bescbluss des
Verwaltungsrates vom 19. Juli 1912, betreffend die Ausführung des zweiten
Simplentnnnels in Regie,'die Frage der B au organi sä t i o n eingebend
geprüft habe, nnd dem Verwaltungsrat hierüber in seiner Oktobersitzung
eine Verlago unterbreiten werde. Es sei in Aussiebt genommen worden,
für die 'Durchführung dieses Werkes eine besondere Bauabteilnng zu
schaffen, die zwar der Generaldirektion unterstellt, jedoch von der übrigen
Bundesbabnverwaltung völlig unabhängig wäre.' An deren Spitze solle eine
Baukoratoission' stehen, der{der Vorsteher des'Bäudepartementes bei der
Gönöraldirekiion als Präsident, der Vorsteher desRöchtsdepartementes bei
der Generatdirektion als Vizepräsident, ferner der Vorsteher des Bau- -
departementos des Kreises I und "mit beratender Stimme der Rogiebab- M

leiter oder Rogiebaudirektorj angehören sojlo. Vi"
Vom Vertreter des Kantons Solotburn wird auf die Notwendigkeit der

Erstellung der Doppolspur auf der Strecke Ölten -Bio 1

hingewiesen Diese Strecke bilde ein Teilstück der grossen intemaiionalen
Verkehrslinie von Süddeutschland nach Südfrankreicb tmd weise
dementsprechend1 eine' sehr bedeutende Frequenz auf:"'' Zurzeit "Verkehren auf ihr
regelmässig'etwa 60 Züge im Tage, wofemtdr' 7 Schnellzüge; ausser diesen
enthalte" der "Fahrplan hoch" eine grössere Anz"abT von Fäkülfalivzügen.
Dieser bedeutende Verkehr Veranlasse auf der einspurigen Linie zahlreiche
Betriebsstörungen. Eine Entlastung dürch Logung der Doppelspur sei daher
dringend- nötig. |

Die Generaldirektion erklärt, dass sie ihr Möglichstes tue, um die
Erstellung der Doppelspur auf der StreokeOlteD-Biel Neuenburg zu fördern. 1

(Bp vorliegenden Budget seien für die Erstellung dos.JI. Geleises auf den
«trecken Loögbau-Biel bnd NeuoDstadt St. Blaise Betrüge eingestellt worden.
Wann-jedoeb die Ausführuhg der Arbeiten an die Hand genommen werden ]

-könne,"hange wesentlich vom Plangenehmigungsverfahren ab, auf das die
Ghüeraldirpktionft!keinen 'Eänfluss ausüben jiönne. Wenn nicht zu .viele

-as«**', sa J i«Tä* l .MdJwicui | »» ^ «• I4*.
MtN*U »Vjfgdf A

Begebren gestellt werden und der zur Behandlung derselben erforderlich»
Scbriftenwechsei bald beendigt sein werde, könnte im Jahre 1914 mit der
Legung des II. Geleises auf der Strecke Lengnau-Biel begonnen werden.

Auf die an sie gestellte Anfrage, wann die Legung d'es IL
Geleises auf der Strecke Gümligen-Tbun erfolgen werde,,
antwortet die Generaidirektion, dass sie biefür dem Verwaltungsrat nooh im
Laufe dieses Jahres eine Vortage unterbreiten werde.

Die vom Bate einstimmig angenommenen Scblussanträge zu den
Budgets pro 1913 lauten: ' •* » n

Der Bundesversammlung sind zur Genehmigung verzulegen:
1) Das Betriebsbudget der Schweizerischen Bundesbahnen für dasJabr

1913, absebiiessend mit Fr. 208,196,560Einnabmen/und mit Fr. 140,861j820
Ausgaben.

2) Das Budget der Gewinn- und Verlustrecbnung der Schweizerisch«!
Bundesbahnen für das Jahr 1913, abschliessend mit Fr. 81,747,740
Einnahmen und mit F 75,927,540 Ausgaben.

3) Das Baubudget der Schweizerischen Bundesbahnen für das Jabr
1913 im Betrage von Fr. '41,633,710.

4) Das Budget der Ausgaben der Kapitalrecbnnng der Schwelzerischen
Bundesbahnen für das Jabr. 1913 im Betrage von Fr. 49,717,010.
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99 50 99 67 104.75 207.77 ,6.167s

17 25.12'/* "123.15 99.94 99.72 -104.82 208.16 ft5.16

.7- X.
80. IX.
23. IX.'
15. IX.

7. IX.»
7. X.
7. X.
7. X,
7 |XJ

100.16
100.16
100.16
100.16
100.17

1100.83
100 15
100 06
100.07

London OsotseMsnd
£5.317« 123.60
25 31»/* 123.73
25.317* 123.74
26.827s «123.82
25 837« 123.84
25 287* 12323
26.27 * 123.62
25.14 ,123.13

**) iDie, Rorse bedenten GeVÄknrse. —Les 'cottn »ignifient conri^de Ja demande.
V | " ri —« "iv--. tVjjl. .SM

iioiNnia »IG
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Fsstsctoek- sod Giroverkehr.

0 n ,i N° 4a Wi

A« (Zürich):

Auel:

Chfefara et vlremeats post«».'
•me Beitritte. — 5. X. .1912.

'

— Noawfltes adhftaloaa.'

-It

•ft

9
9

*
-a:

9

Den:

•0.M"
9

Biseheftiell:
Ckaox-de-Fonds:

OtlMM:
Convet:
Erlach .-

Frauenfeld:
Gcsfevc:

4
c 1

v.*-1\
i"

VIII. 3064 Lachfabrik „Hollandia", hi. Hauser, vorm.
Varossieau ft Cle.'

V. 1599 Bauler, J., Papeterie.
V. 1602 Füssler, Max, Kunst- und Bauschlosserei.
V. 1607 Gutekunst, J„ Schmiedmeister.

,V. 1598 Imhoff-Settelen,-E., & Sohn, „Gotha-Leben"
V. 615 Imhoff-Settelen, E, & Sohn, „Winterthur-Unfall".
V. 1603 Mf ister, Jos.

-1 V. 1221 Maller, J. J., ft Cie., Sterna-Company.^' ; ;

Y. 1589 Obrist-Fässler, P. 0 J '

f) ' V. 1594 Rindiisbacher, R., Sattlermeister. ' (*
• * V. 1221 Sterna-Company J. J. Müller & Cic.

V. 1592 Willaredt, Gottl., Schmiedmeister.
Y. 1591 Zumkehr, Joh., Papeterie und Buchbinderei.

DI. 1125 Bauunternehmung, Eidgen. Verwaltungsgebäude, KOstli
& Wyss. ' ' ' • " "Y

III. 494 Evangelische Gesellschaft des Kantons Bern.
III. 1126 Katholikenverein der Stadt Bern (Ortssektion Bern des

Schweix, kath. Volksvereins).
VIIIc. 298 Sparkasse der Thurg. Kantonalbank, Filiale.
IV b. 306 Cie. de la Machine k ecrire Yost, succnrsale de La

Chaux-de-Fonds.
XI. 311 Bxratelli, Felice, fotografo.
IV. 77 Fluckiger, F., ci-devant C. Berger.
HI. 1122 Seeländ. Verbandschützenfest.

Vmc. 297 Sparkasse der Thurg. Kantonalbank, Filiale.
I. 644 Burger-Kehl et Co., succursale de Genfcve.
I. 649 Batow, Adolf, reprösentant.
I. 648 Lazare, Jacques, Öls, toilerie.

(O

Irls:
Interlaken:
Lachen-Yonwll:
Lotiwil:
Luzern:

Neuenkirch:

Nldau:
Riehen:
Romanshorn:
Rorschach:
St. Fides:
Sara:
Schaffhausen:

Sehwyi:
Seewen (Solothurn)
Thun:
Weggig:
Zürich:

Fulda:

X. 392 Sutter-Bernhard, Dietcgen.
III. 678 Foderer J
IX. 1041 General-Ageptur der „Teutonia", Jacq. Rechgteiner-

III a. 159 Schweiz Junggeflügclaehan 1912.
VH. 600 Luzcrncr Kantonalbank, Sparkaseakonto.
VII. 617 Sauter, L., Royal-Klncmatographen. ' "
VU. 661 Stlrnlmann, Gebr., Obstwelnkelterel ft Landwirtschaft,

Neuhaus.
IV-a. 890 Klndlcr, R., Baugeschftft.

V. 832 Uamcl, Christoph.
VUIc. 296 Sparkasse der Thurg. Kantonalbank, Filiale.

IX. 1042 St. G lilische Kantonalbank, Filiale (Sparkassenverkehr).
IX.' 1061 Meier, E., Drog.
X. 894 Consumverein des äussern Helnzenbergea, Verwaltung.

VUIa. 829 Ahegg, Cour., Mechaniker. '
VUIa. 880 Bollinger's, J., Witwe, SanltatsgeSchaft.
Villa. 832 Habiatzel, E., ft Co.
Villa. 331 Scheffmacher, Jak., Bürstenfabrik.

VII. 620 Kantonalbank Schwyz, Sparkassakonto.
V. 1595 Tscharland, J H.

HI. 1119 SchAfer, Christ., Confiserle.
VU. 879 Schützengesellschaft WeggU.

Vni. 8070 Guth, Arthur, Dr. med.
VIU. 3073 Mühlengcnossenschaftschwciz.Konsumvereine(M.S.K.).
VHI 8(j68 Pfennlnger-Schmukl, F., Engrosgeschüft.
VIII. 8072 „Urbainc", Generalagentur.
VUI. 3066 Hambach, Rieh., Schinken ft Schinkenkonservenfabrik.

Ein Kommissionshaus in Vancouver, Britisch Kolumbia
wünscht die Vertretung von SL Galler Artikeln zu übernehmen. Auskur
erteilt der Inlormationsdienst der eidg. Handelsabteilung.

Annoncen - Regie
HAASENSTE IM Ac VOGLER Anzeigen — Annonces Regie des annonces:

HAASENSTE IN Ac VOG1BK

Die

empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen Fabrikate, wie

Ganze Schlafzimmer-Einrichtungen
div. Modelle, Tannen, Eichen und Nussbaum

Einzelne Möbelstücke
tI

wie Bettstellen, Spiegelschränke, Waschtische und Waschkommoden,

Pultanfsatz-Kommoden, Sekretare, Tische n. Stühle.

Ferner Bett-Zubehörden
C 1

wie Ober-.nnd Untermatratzen, Schonerdecken, Flaumzeng etc.,
alles in guter Qualität und preiswürdig. 2648

III! L A. n liili
-1

Lea actionnaires sont convoquds en

a,ssexDQ."bl6e
le 19 octubzu 1912, h 3 heures, h l'HOtel dtu Alpes, k Bull«.

l:

EC.

Tiactanda:
1* Rapport des liquidateurs.
2® Comptes. (1787 B) (2688 !)'
3° Votation sur le rapport et les comptes.

" Pour prendre part k l'assemblde, les actionnaires devront
ddposer Ieurs titres chez l'nn des liquidateurs, jnsqu'au

'15 crarant.
Le» Hquidatenra.

Eine grössere deutsche

~ Fitting»fabrik ~
imeht einen mit Branche und Kundschaft vertrauten

VEBTRETEB
für die Schweis und EImm-Lothringen. Ein grösseres
Kommissionslager kann eventuell zur Verfügung gestellt
werden. Nor kapitalkräftige Bewerber wollen sich melden
unter Chiffre 8 2679 H B an Haaaenstein * Vogler, Bern.

MM in

Filialen in

taM BflMszd. Franttlt Imzüno, tmntai M flmfe

Staate^orantie
Wir sind bis uf wettsrw Abgebet- vmn

4'|4 °|o Namen- oder Inhaber-Obligationen
unserer Anstalt

gegenseitig S — 5 Jahre feet, mit nachheriger sechsmonatlicher
Kündigung. (F8018Z) (18061)

Einzahlungen nehmen ausser unseren Bankbnreaox entgegen:
4s Basel: HB. Ebinger 4 Cle., h Bern: HH. ven Ernst ft Cle.,

Giants: Giarnsr Kantenalkank, Neuenber|: HB. Pury ft CML,
IL Gallen: BB. Wagdie ft Cte, Zürich: HH. ScMSpter, Blaafcart

\ ft Oe.
Den Besitzern von kündbaren OMigatioaea aeeerer Anstalt

anerbieten wir bis auf weiteres die AutstempshiBf auf 4 */» •/• und Ver-
Bagertmf der Vertragtdaaer auf weitere 2—5 Jahre gegenseitig feet
mit nachheriger seehsaumatHcher Kündigung.

Hie Htrektiem.

ar>

i

Sflii-Aiiiisdii! Sliclml-Iiiiliiiliie-OMaß
Swiss American Embroidery Company

Socittt Suiue-Amfticaine pour rindustrie de in Broderle

Glarus
l m

K inlad un g
rur

ordentlichen Generalversammlung der Aktionare
auf Montag, den 14. Oktober 1912, vormittags 11 Uhr

im Motel „Qlaraerhof'* in Glarus
Traktanden:

1. Vorlage des Geschäftsberichtes nnd der Bilanz für das am 30. September 1912 abgeschlossene-
Geschäftsjahr. (ZG 2522) (2665.)

2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Jahiesrechnong, Beschlnssfassong über die Gewinnverteilung, Ddcharge-Erteilang

an den Verwaltnngsrat nnd die Direktion.
4. Statutarische Erneuerungswahl der Rechnnngsrevisoren.

Bericht' der Verwaltung, Bilanz nnd Gewinn- und Verlnstrechnnng, sowie der Bericht der Kontrollstelle

liegen vom 4. Okteber a. e. an zur Einsicht anf am Bsitllaahahistiz In Glares (bei Dr. Schindler,.
Advokat, Glarns).

Gegen Hinterlegung der Aktien oder gegen einen von den betr. Stellen als genügend erachteten
'Ausweis des Aktienbesitzes können Eintrittskarten zur Generalversammlung bis spätestens II Oktafter IIIS,,
abends 5 Uhr, am Bsislliekaltaiits in Glares, sowie bei der SekwaUstUshea Kraditasstall, Itrtak,
nnd der Aktlmgeaallaahalt Ln A Ca., Ilrisk, bezogen werden.

Glarus, den 25. September 1912.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Sekretär:

David Mohoenfeld. Dr. A. Janggen.

mm flu cam

La commisaion de direction gdndrale a flxd k

' -Ä' -
' -4"L °|o

k -partir du l*r eetebre-19i2, le taux de l'intdrdt des prdta
hypothdcaire8. (5289 X) 2642

Ce taux est applicable aussi k tons lee prdts dont le
terme de 5 aus est arrivd k dchdanoe.

Angestellter
mit

Kapitalbeteiligtig
von 45 bis 50,000 Fr. findet

Ccbetmtcllung
In bedeutendem Bau-Gewerbe voa
Langaune. Sichere Garantie nnd
hohe Zinsen Schriftliche Offerte»
unter Chiffre J 14801 L an'Baa»»»
»toll 4 Vsgtor, Limn. 2547
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A. Haab, Geschäftsbücherfabrik, Ebnat-Kappel
tyezlallt: Extraaaiarügaai von BaaekUtaktakara Hack Jclta Sahcmc. Sakaltd mit FcicHhcttmccehlM al|acar

Kanilraktlo*. Sail 21 Jakraa alt Miliar, llaekaatllaiaaiar Elakaai kavihrL Spraairtekaa.
i

Koarten.berectiniin^en, Besuch bereitwillig:, kostenlos. hagrer In. praktisch, eingeteilten Boetcheck-, Tage-, Kassa- und Speeenbüoh.ern etc. t
— Vereinfachtes, amerikanisches Journal mit nur 4 Conti. Preiscourant gratis. t-

•agrtaial INI (797 G) * DaktrUakar Betrieb. Talaykaa 41. (8072) Prtau Bflekarpaytera. *

Emprunt ooadois 1.1888
Amortissement de 1912

572 obligations
Le Departement dee Finances du canton de Vaud aviso les portenrs

de titres de cet emprunt que I'amortissement de 1912 a eu lieu par role
de raehat. Les nhmAros des tltre« racheiAs et annniAs sont les suivants:

N°» 17, 18, 24, 25, 254, 268, 269, 421 A 425, 549, 653, 568, 632,
633, 769, 1869, 2128, 2129, 2134, 2864 k 2366, 2375, 2876,2429,2430,
2449, 2460, 2452 k 2468, 2823 k 2830, 2881, 2901, 2902, 8232 k 3236,
3238, 3306, 3307, 3641, 3844, 3944, 3946, 4296, 4457 k 4469, 4628,
4884, 4886, 4936, 6103, 5104, 5106 k 6111, 5113, 5114, 6116 k 6149,
6161 k 6169, 6161 A6171, 6178, 5175 k 5189, 5191 A 5199, 5201 k
5204, 6206 k 5212, 6064, 6055, 6212, 6316, 6362, 6818 A 6820. 6822
A 6881, 6956, 7126, 7150, 7207, 7209,-7337, 7885, 7632, 7772 k 7774,
7776 k 7782, 7967 A 7959, 7961, 7963 A 7965, 8368, 8769 A 8772, 8862,
8863, 8870, 8981, 8932, 8986, 8937, 9000, 9248, 9292, 9369, 9372,
9373, 9566, 9567, 10117, 10118, 10669, 10880 A 10385, 10887 A 10889,
12732 A 12736, 12737, 12738, 18238, 13239, 13418, 13720, 14950 A

14958, 14960 4 14963, 14966 A 14972, 16088, 15189, 15488 4 15494,,
15496, 15497, 15616 4*15621, 15644, 16818 4' 15829, 15895 A 15864,"
15878 A 16907, 15909 A 16916. 15917 4 15923, 15925, 15926, 15928,
15930 A'15937, 16411, 16412, 16463 A 16466, 16481 A 16484, 16515,.
16587, 16659 A 16661, 16663 A 16669, 16714, 16960, 16961, 17024,
17026,117164 A 17167, 17180, ,17181, 17267 Af 17273, 17275 4 17277,
17367, 17862. 17401, 17402, 17406 4 17407, 17409, 17417, 17418, 17427,
17519, 17812 4 17814, 17916, 18088, 18089, 18103 4 18105, 18107,
18108, 18110, 18111, 18113, 18114, 18144 4 18160, 18183, 18302, 18434,
18435, 18456 A 18460, 18463, 18464,..18466, 18481 4 18485, 18785,
18786, 18854, 18953 4 18955, 19012, 19045, 19049, 19197, 19207
A 19214, 19216 4 19221, 19223 4 19226, 19231, 19284, 19585, 19586,
19682, 20464 4 20467. 21393, 21638, 21789 4 21791, 22010, 22108
4 22105, 22278,' 22611 A 22516, 22554, 22767, 22798, 22909 4 22916,
23064, 23065, 23243 A 23245, 28257, 23612, 23762, 23996.

Les litres K« 9292. 9369, 9372,9373, 18953, 1S954 et 18955, aonntAs
par ordonnance da President do tribunal de Lausanne do 16 dAeenbre
1911, soot comprls dans I'amortissement el-dessus

En lien et place de dnplleata le propriAta'.rc a refn de PEtat de*
titres simlialres acketAs en bourse.

Les coupons dAsignAs ci-apres. n'ont pas AtA prAsentAs 4 I'en-
caissement: j

"IN" 38 au i<* mars 1907: 12 coupons N<* 2848 4 2350, 2352 4 2354, 3653
A 3656, 6738, 22764:

39 anTWsfcpt 1907:13

40 an l" mars 1908: 11

41 au Ier sept. 1908: 11

42 au lCTmars 1909: 11

48 au 1" sept. 1909: 13

44 au 1» mars 1910: 13

V 45 au 1" sept. 1910: 15

46 an 1«? mars 1911: 15

47 an Ier sept. 1911: 24

2348 4 2350, 2352 A 2354;3653"
4 3656, 8788, 21765, 21767.

2348 4 2350, 2352 4 2354, 3653
4 3656, 8738.

2348 4 2350, 2352 4 2354, 3653
4 3656, 8738

2348 4 2350, 2352 4 2854, 8653
4 3656 8738.

2848 4 2350, 2352 4 2354, 3653
4 3656, 8738, 9611, 16648.

2348 4 2350, 2352 4 2354, 3653
A 3656, 8738. 9S11, 16648.

209, 2348 4 2350, 2352 4 2354,
3653 4 3656,' 7071, 8738,
9611, 16648.

1505, 2348 4 2350, 2352 4 2354,
3653 4 3656, 5021, 8738,
9611, 16648.

553, 1878, 1912, 2848 4 2350,
2852 4 2354, 3653 4 36f6,
8738,9416,9417,96 6.16469,

7, k 16521, 16648, 18347 418849,
4

" *
19588.

') La fenille de coupons N<* 38 A 64 des 7 titres dont les NM sont
en chiffres gras, n'a pas AtA retirAe 4 ce jour. v

Les coupons NM 30 4 37 des obligations. N«» 2348 4 2350, 2352 4
2364, 3668 4 3666, 8738 et 22764 — Achus au 1 mars ct au 1» sep-
tembre des annAes 1903, 1904, 1905, 1906 — sont dAclarAs prescrits 4

tenenr .de 1'article 128 du C. F. 0.

01

Emprunt vuudols 31» 19m
Amortissement de 1912

1§2 obligations
• i'

' '
Le Departement des Finances du canton de Vaud arise les portenrs

de titres de cet emprunt qne I'amortissement de 1912 a en lieu par
roie de racket.

Les numArosdefe titres roehelAs et annnlAs sont les suirants:
N« 24361, ,25901.4 26908, 26974, 25975, 25979, 27020, 27415,

29188 4 29207, 29246, 2o759, 31552 4 31557, 82212, 32213, 32700,
38822, 83647 A 83662, 85657, 35558, 85795 4 35825, 36165, 37274,
87884. 87469 4 37479, 39122 4 39129, 39553 4 39632.

Les coupons ci aprAs dAsignAs n'ont. pas encore AtA prAsentAs 4
l'encal8sement:
N°*6 aa It sept' 1907: 1 coupon N« 38184.

Emprunt onudols i '|0190)

i.
Amortizement de 1912

179 obligations
L'amortisseinent de 1912 a eu lieu 'par roie de tirage au sort.

La liste des numAros des titres sortis a AtA publiAe.
Le« obligations suirsutes n'ont pas encore. AtA prAsentAes poor

le rembonrsement: • (26731)
Amortisiement de 1910: N« 43154, 44803, 46669, 46670, 56025,

56821.
Anvritiaement de 1911: K« 44343, 49042, 50174, 56659, 61040.
Les coupons dAsignAs ci-aprAs n'ont pas encore AtA prAsentAs

4 I'encaissement:

N°" 3 an Ier fAvrier 190$ : 1 coupon N« 42219.
7 an 1« fArrier 1911: 17 coupons X« 43496, 44321, 44803, 49060,

' .< 49061, 62014 63791, 54187, 55044, 56006,
h 56025, 57832, 58849, 58650, 58851, 53862,

J -.y 61355.
J 0 8 P'f sott 1911': 35 coupons N« 44321, 44341, 44343, 44808," '.;n :r 48158, 49515, 49592, 51504, 51505, 52014,

52066, 53658, 53791, 54187, 51486, 55044,
•Ml) <1J y taa fi C 56006, 56025, 56375, 56600,58154, 58155,

i i' AKHOr %9p 158892, 59515, 59690, 59691, 59805, 61037 4

•t.c z.0 61041i) 61302, 61355.

Laaaaaaa, le 24- septembre 1912

A Departement des Finteces.

9 an 1« mars 1909;, 1

12(") au 1« sept. 1810: 12

." .a
18(,4)au 1« mars 1911:, 21

I'l v
ii;!14Hanl»sept 1911: 8t1'!

* ' » " «'* • U*,, »' l-i
i TV- '* sl/hm

•A I:

24980. *
24996 4 24998, 26329, 26330,'

28066, 28067, 30197, 34617
4 84620.

31477 4 31488, 32369, 33226,''
•84580 A 34586.

25688, 80174, 132652, 82801,
33889.4 33848, 85313, 35490,
85912, 35913, 86764 A 86800,'
37014.

Reparaturen
•'%

*£> K

von Addittonsnaseklmu,
Beckenmaschtnen fedtr Art

besorgen

Brignonf A.-G., ZQricti I,

Werdmühleplatz 2,
Vertreter der

(4216 Z) (!U5.)

Gemäss Besch!hss der Generalversammlung vom 30.
September 1912 wird die Hälfte des Aktienkapitals zurück-
bezahlt. Die Herren Aktionäre werden eingeladen, unter
Einreichung eines Nummernverzeicbnisses behufs Abstempelang

und Empfangnahme des respektiven Betreffnisses von

Fr. 125 pro Aktie
ihre Titel snf unserm Bureau (Thalstrasse 27) vorzulegen,
woselbst auch die Dividende pro 1911/12 ä 4 % gegen Rückgabe

des Coupons -Nr. 7 in Empfang genommen werden
kann. -6 2654 (4547 Z)

a Der Verwaltungsrat.

[Ollis I [hBfflip fle fei Bi-Konil

Obligations de h. 500 sorties an tirage an sort de sep-
tembre 1912 et remboursables an pair dfes le 2 jander 1913:

' N~ 29, 105, 155, 178, 182, 363, 460, 529, 759, 1033,
1034, 1036, 1164, 11§1, 1315, 1503,1851,12019,2056,,2202,
2231, 2234.

'
'

(ITC b) (2612.) • L'administratioii.

Kopier-nHaschinen
v Einige wenig gebranchte Ktpltrmaitklaaa mit automatischer

AbschneideVorrichtung, bewahrte Systeme, sind zu auaahmswalM killlffa
Preisen aa verkaafea. <> <4130 Lz) (2592.)

KopicrJndustrie Ltizern, Habsburgerstrasse 19, ->

Generalverlrelung der „ Dansa-Falzaasrkiie " fBr Mitlel-Earopa.

Zu kanten sresneht.

aü
• OSerten mit nlberen Angaben anter ChiHre R267I HB
Hkasenstbln Voller, Bern."""'1'" '

littOkttkirwird erscheinen:

Tascbenkalender
für (tili l) (KÄ.)

Kauileute
anf das Jahr 1913
Eleiaat I Etiekkalttf I

ZararllMlf I

XII. Jabrgang
lenupfebei tmb

Sdnrtiz. Rsilisteaistbn Tcrtii
Zentralsitz in Zürich

SakakrtptiaaipreU Ha
18. Oktakar:

Fr. 1. 50, naekher Fr. 2

StahlKflmmern

Bmoisieie PanzeitQren

Safes

KassensthrfinRe
in vollendetster Ausführung
empfiehlt 184

UXIOK-KASSEXFABBIK

B. Schneider, Zürich

Büro&AuastelluxLg&lager
eessieraDee 38

Inserate
Iur die

Finanz- und

RimdeMt
bestimmt, finden im

f
wirksamste Verbreitong

Annoncen-Regie

Ori§. amezikasiache Roll-
palto, Akteaachr&nke,. Flach-

Salta, Doppelpalta etc. kaufen
ie am, yorteilbaffesien und

billigsten bei (2681.)

Eduard Taussky,
Pelikanstrasse 38.'Z6ricfa I.
Amerih. Unctilhhraiig:

lehrt grftndl. tank Unterrichtsbriefe
Eriol^gaT.'VerL 8ie Grstisprospekt
H. FrieeS1. BOeherexti:. 7Arick R fe.

Sabiao likahtar bei t TagUx

& *• i'.'l« H - ri»t» ft. 4
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o.

Säiüt-Blaise f
fl/iMi s •! " ->)• '•»P.V^Ti' _

f SIMPLICITE. SILENCE
; ftOOUN) IS*-, 'If' ,M "I \! "v

tuck mProspeklen, Broschüren, Rirtoldgen etc.
"fltjernimiat zu vorteilhaften Preisen die Buchdruckerei

fcaazßü ßebr. Schläpfer, Welnfeldeo. 19931

Die untere,ch^et'en ReChtsanwälte bpehren siph, anzu-,
jen, dass sie sich unter dfer Firma i

Rnssik'öik "isSb'»!*

'.i

i ,1 K^chtsanwälte v.ni at;i( ,0
reinigt haben auncL dass sich ihre neuen Bureaux im
fltyhaus> 8lhlstrasse 3 in j ruit- >a

^ I

'txmt...

beflndOT.Ji)läll^° lg ,,c. (Zä 47900) 2615

Telegrammadresse: Meiliart 10 Telepb. Nr. 3302.

I) I Dr. du MeliI; {pH* ±I>r. Haus Stockar, i

JEnrich TL ,(T >;

^gegenüber Warenhäus Jelmoli) >4* P*< -ro

bisher Sihlhofstrasse 42. bisher Bahnhofstrasse 72. 1

f
Bank in (öinlerthur

'iisik r.In Winterihnr Ä
)i>.i ri? '" üüii

e-n-Ti. „ *.,T .H ^ (&24Z) "(2636.)
•iLtVSiif). "o.:

imsserorilentllchen GtReraluersammluiiB

i der Herren 'Aktionäre

nfvtnnhg, its 17. Her 1912, not&mittact 4'Hr
im Kasino in Wintertiitir r - ;

VerhandlungsgegenstÄöde:
4.'Genehmigung des Fusionsvertrages mit derToggen-j

' U ig von'Pan

i
8r v ' U'M

aragraphen 45 und 46;
burger Bank.

2. Eventuell Abände:
> der Statuten. ; ~1

* - ' u.' i A

Die zur Teilnahme berechtigenden Karten sind gegen
Ausweis über den Aktienbesitz vom'3. bia 16. Oktober:

L
In Winterthur: an unserer,, Wertschriftenkasse,
»^Zürich: an unserer Wertscbriftenkasse f., n.

<
beziehen. <<.

»2_ «) ,** *1 - i
Winterthur, den 27. September 4942.

\ v^ \t ri'
Namens des Verwaltungsrates der Bank in Winterthur, »

KJ)eryPrßsident: !Ein Mitglied'der Direktion: 1 > 3

{ n Dr.R; Ernst. .Freimäim- if
I t

: '
;

I Die Aktionäre werden mit H&ck«iohi auf, Paragraph 15
Aar Statuten dringend anfgefordert, an,der Deneralrersammlmiig
jaifannehmen oder «ich vertreten in lauen. 0

Socldte do flutte liarttsnv
_

• (>'•<. .;})' 3-

7 : llessieurs les actionnäires Söüt'conVoquös en ' d'«!

1 'osroiÄ 'tfMndt. ord!na!re_ _f k 22 octobre 4912, ä '2!/a heitres de-Fapr^mWi. /.T'-hötstiae^ehi'lPi,: „ SORDRB DthJotfRVI'1."t,'~„T
• Presentation du ' Ulan et du compte de profits et

Election au-conseil d'administration. _' .9M Election°des :Verificateurs.iv.. " VjJ 47
5° Propositions 'individuelles. -

i Eek*actions pöuventlßtre deposdes dans une des banques
^yantes: y,v.<-i oiR-i | ^1Banqua de Haiiigny, Cloiut iriret. ; • " '

-•'u -* f • Ci g * Zurich, !,» r fi

.t-Le.!iecepiss6vserYira,ile .carte-d'entrde. - ^ -

"Lei bilan et le; compte de^proßt^e^ pertes se trouvent,
^lUa ce ,jdnr,~ ä' la"disposition' des aeiionnaires,11 au'hmrtan'de

notre naine k gas.
"

Le conseil d'administration.

i.i''

Einladung ^ur'IV.
auf Sajiietag'/äeü. 10. (Oktober lÖlS, iläciimittä^e 1 rXJKf

.^(11 ,<>' i ,e.

>i " b riirl j:

J,b

•tu:
;01 '

imHoielSehwtlzerho!
• i! ''1,1 j ,li". ' v" l

•

t Trnk ta n d e n: •> i c«

.4. Protokoll der letzten "Generalversammlung, -i
''

,llK. 0,.^ v 7' a.,.
% -Entgegennahme der Jahresreehniing und des >Deri(mies jier jContiröjilstellei.

<" 3. D6cbarge-Erteilung an den, Vorstand, die Direktion und die Kontrollstelle. '
g4 Separatbericht über die Filiale St. Ludwig und,' bezl. .Beschlusslassungän. o - ^5. Beschlussfassung über die Verteilung des Reingewinnes. ,.t .sr

6. "Neuwahl des Vorstandes, der, Rechnungsrevisören und eines Ersatzmannes, "»'r

5f
7. Diverses. ; Hl,„ :f((i(4628^)^26» n

3 otDie:Rechnung und die Berichte der Rechnungsreyisoreni liegen von heute. An lib
Bureau der Genossenschaft in Bussikon.zur.Einsicht der Beteiligten 1auf,;i„ 7 " ^, xaeoi

' f Die Stimmkarten werden zu Beginn der Verhandlungen an rder Versammlung tverteüt.
Ä'jissikon, den'5.'Oktober 4912. ' u'\ '

f( ,r,
1 ^

;; t Namens des Vorstandes, er
w ~ -i .r T-.rfc- Der'Präsident:"!. Water. ,-1 •

tocIOK Anonyme de I'ASence de Miel
i .1

i d-

'»Jiirno IM;
Sm AtH

t.vf «J •.

Lee, porteurs des 8 actione da |onlseance non encore öchangees sont ihformes 'qu'ila
peuvent encore proeöder ä cet ächange jutqu'an 15 eclobre J912. Passö ce .t^ölai, leurs'iitr,es
seront consideiÄs comme amiplds, cette catfegorie d'aetions Atant definitivement su^pf4mid.

PriSfe de s'adresser au siftge social, ru'e die- la'Corfaterie, 17, k Genftve. t-1 ;t i'
(0473.)

>t;ci
fit";) 2 Iji© ' conseil d'aclixiinistratiori.

Papierhandlung' en gros "

rx A, Jfucher, Niachf. r. - (toee)

duoker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigsles Lager aller Sorten Papiere und Kartons

le de Gaz

ISO?. }> 8
<rt

Messieurs les actionnaires sont convoquds en

assemblee generale 'orHinaire
,le 23 octobre 1212, ä 4 heures'-'de l'äprös-midi, fSondon,
Maison da Viilo, Salle du tribunal civiL ;9<

-i • r -i
„

' Ordre du jour: w

Fabrikmarken
• Deber AOOO Harkeo

werden aasgeföhrt e. depoaiert
10U F. Homberö
Graveur-'MeditiiienrV in'BkUI

2° Döcharge du conseil d'administration.
3°, Election au conseil d'administration.
4*: Election des "v6rificateurs.

; If] j r'
5° Propositions individüefl'es^^ j t

jpLes actions peuvent '6lre d^posöes dans'une de?tanquw
suivantep.,: ^ ?)f, ;uh 7,,k (2683 l}- y HiBanque 'Cantoiule ^atfloise, agenAe'

S. A.,^Zurich.
wuflb*,' !'

Lea & Cie. „
""LeTÖcöpisse servira de carte d'entree»** w *** m **

^Le bilan^etfile compte de profits et pertes se trouvftQt,,
dbs co ioBirä.la disposition /des actionnaires au bureau de,
notre usine ä gaz. | 0
•' • 1 •"-> -> 'Le conseil"d'aäiiiiiniatratlon. f1

Die am 31. Dezember 19i2 fälligen Zinscoupons Unserer'1
Obligationen werden vom 1. Dezember, J912.an Lvon unserer
KasseJeingelöst. | tu ^ .reio ,t:j gi

Wir bitten daher die verehr1. Inhaber, uns solche direkt
einzusendeq pnd,picht als Zahlung in Zirkulation zu geben,
indem wir den Gegenwert In rbar oder .,durch, rp'st-.Giro
vergüten. m ti,>(450j.löl), -2Ö63

I-. 'I®-!;» -1.U um n'-hofiit •
-u - -

.j GIarus, den,3. Oktober
,0" M

4912.

Der Direktor: A

u.iv(45pj. Gl),

jfi ASPi~",

Bachmann.

Zu verkauten:
bei Locarno, in schönster und
müdester Lage der Schweiz 2686

2 Villen
mit Garten, geeignet als herrlicher
Privatsitz, auch beste Spekulations-
ohjekte. j: Gegenwärtig wird Fami-
•lienpension idarin betrieben.1.Bäder,
.eielär. Licht, Zentraihieizungi Sttd-

; dich; Vegetation, jRebgelände. Ayd>
';einzeliv verkäuflich,,, ,Prei8.,1V];i, 7
0 JFr. 4«,000 20,000

Offerten sub Chiffre Zc 4153 6 an
Haasenslein 4t Vogler, Sl. Gnllee.

Haleihandlnng,,
Marktleutheri (Bkyehi).

Rftu'chern eihpfehie ich1 nieine

p
Clgarettin-SpexbHiiarkea

Zuban Splendö fllad

wh' Btfyptlan
ilo^A.. I>UiT, iqr „Trfiile",!
6 Bahnhöfpbux 'Bahnhofstr. 69

« 431SZ' ' atCBIOH
Für das schweizerische Patent

„ c{>:!NP..'dWI»71't5l
vom 3. 9Ih1 1909 auf: Isen

•' ^Lnitmotoranlaye"
werden Käufer oder LlzeiuiiebeMT
gesneht. Gefl. Offerten üb J. E 15183
befördert ltudolf Mosse, Berlin S. W

Buchdruckerei H. JENT ft Co. in Bern — Imprimerie B. JENT ft Co., i Berne


	

